
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (01:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 3

FT 1897 Kassel-Niederzwehren : TSG 1895 Eschenstruth 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Sieg für die FT 1897 Kassel-Niederzwehren

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf die FT 1897 Kassel-Niederzwehren am
Freitagabend auf die Gäste von der TSG 1895 Eschenstruth. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Florian Linsel, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Florian Linsel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Linsel / Seeland ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Feye / Bruchmann quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Zinke / Zinke waren nachfolgend dagegen die
Gastgeber Schaub / Wenderoth. Recht kurzen Prozess machten daraufhin Rottstein / Linsel beim 12:
10, 11:6, 11:9 mit Schäfer / Heppe. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Christian Linsel hatte im Anschluss seinen Gegner Lothar Zinke beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Eine umkämpfte Niederlage gab
es für Raphael Schaub beim 11:6, 7:11, 8:11, 11:5, 10:12 gegen Marc Feye. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Lars Rottstein
überzeugte im Einzel gegen Lothar Schäfer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Florian
Linsel überzeugte im Einzel gegen Marcel Zinke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Jörg
Wenderoth sein Match gegen Jürgen Heppe noch im Entscheidungssatz. Max Seeland gelang es,
Gerd Bruchmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der FT 1897 Kassel-Niederzwehren und der TSG 1895 Eschenstruth.
Keinen Punkt beisteuern konnte Christian Linsel im Spiel gegen Marc Feye, das 0:3 verloren ging.
Zwar brachte Lothar Zinke Raphael Schaub phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Raphael Schaub mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schaub nun bei 4:19.
Einen Zähler für das Team verpasste Lars Rottstein bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Marcel Zinke. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Kaum Chancen ließ Florian Linsel bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Lothar Schäfer. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FT 1897 Kassel-Niederzwehren am 17.03.2024 gegen den
Tuspo 1889 Kassel-Waldau möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 08.03.2024 gegen den PSV G.-W. Kassel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 FT 1897 Kassel-Niederzwehren

Doppel: Linsel / Seeland 0:1, Schaub / Wenderoth 1:0, Rottstein / Linsel 1:0 
Einzel: C. Linsel 1:1, R. Schaub 1:1, L. Rottstein 1:1, F. Linsel 2:0, J. Wenderoth 1:0, M. Seeland 1:0 

 TSG 1895 Eschenstruth
Doppel: Zinke / Zinke 0:1, Feye / Bruchmann 1:0, Schäfer / Heppe 0:1 
Einzel: M. Feye 2:0, L. Zinke 0:2, M. Zinke 1:1, L. Schäfer 0:2, G. Bruchmann 0:1, J. Heppe 0:1


